
Aufopferung des Liebesaktes 
für die Sterbenden des Tages/der Nacht

Ewiger Vater, ich opfere Dir den Leib und das Blut, die 
Seele und die Gottheit Deines über alles geliebten Soh-
nes, unseres Herrn Jesus Christus im Heiligsten Sakra-
ment mit jedem Liebesakt für die Sterbenden dieses Ta-
ges/dieser Nacht auf, um ihre Seelen zu entsühnen und 
ihren Heimgang zu erleichtern.
Reuegebet für die Sterbenden, nochmals Liebesakt, dann: 
Vater unser, Ave Maria, Ehre sei dem Vater.

Gebet des Liebesaktes
Jesus, Maria, ich liebe Euch, rettet Priesterseelen, ret-
tet Seelen mit der großen Bitte, diesen Liebesakt mit 
jedem Atemzug, mit jedem Pulsschlag tausendmal 
wiederholen zu dürfen. (Vikariat Rom, Imprimatur N. 
26 v. 29.11.2013)

Gib den Armen Seelen oft Weihwasser!

Sie müssen sich oft einer Reinigung unterziehen, die lan-
ge dauert und sehr hart ist. Viele glauben sich verloren 
und entbehren jede Hilfe. Sie stehen am Rande, ewig ver-
loren zu sein. Diese Pein würde jedes Herz erweichen. Sie 
brennen wie im Feuer. Jede Sünde hat eine andere Pein. 
Es gibt keine leibliche Pein, damit zu vergleichen. Gott 
gab ihnen die Gnade der Reinigung, aber sonst sind sie 
verlassen, wie für immer. Sie tragen den Fluch der Sünde, 
der nur langsam abnimmt, so sind sie entstellt.

https://dasgebetdesliebesaktes.wordpress.com
E.Mail: botschaftderliebe@yahoo.it

Gebetshilfe 
für die Sterbenden 
und für die Armen Seelen



Gebetshilfe für die Sterbenden
und für die Armen Seelen

Bei diesem Gebetszettel geht es vorallem darum, 
unsere Sinne zu schärfen für unsere christliche Ver-
pflichtung (Verantwortung), für das Seelenheil der 
Sterbenden und der Armen Seelen im Fegefeuer Sor-
ge zu tragen. 

Tägliches Gebet für die Sterbenden (des Tages/der Nacht) 
mit dem Gedenken der Todesangst Christi am Ölberg:

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen.

Mein Jesus, Barmherzigkeit! Mein Jesus, Barmherzigkeit 
für alle Verstorbenen!

Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle, die heute (die in die-
ser Nacht) sterben!

Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle, die in der Ge-
fährdung einer schweren Sünde sterben!

Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle, die plötzlich sterben!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle, die an der Schwelle 

zur Ewigkeit stehen!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle Armen Seelen! Mein 

Jesus, Barmherzigkeit für die ärmste Arme Seele!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für die ärmste Priesterseele 

im Fegfeuer!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle Armen Seelen, für die 

niemand betet!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle Armen Seelen, die 

ganz verlassen sind!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle Armen Seelen, die 

ganz vergessen sind!
Mein Jesus, Barmherzigkeit für alle Armen Seelen, die 

sich selber ja nicht mehr helfen können!

Wenn ein Priester für den Segen anwesend ist: 
Aufgrund der mir kraft meines priesterlichen Amtes ver-

liehenen Vollmachten gewähre ich euch vollkommenen Na-
chlass eurer Sünden und Sündenstrafen zur Stunde eures 
Todes. Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hei-
ligen Geistes. Amen.

Wenn kein Priester anwesend ist:
Es segne euch, die ihr heute (in dieser Nacht) verstor-

ben seid, der allmächtige Gott, der Vater, der Sohn und des 
Heilige Geist. Amen.

Aufopferung der Todesangst Christi 
Ewiger Vater, ich opfere Dir durch das Unbefleckte Herz 

Mariens die Todesangst Christi für die Sterbenden dieses 
Tages/dieser Nacht auf, die ohne Vorbereitung aus dem 
Leben gerissen werden durch Unglücksfall, Mord oder 
Selbstmord, die keine Zeit zum Sterben haben, damit der 
Heilige Geist, der selbst das Leben ist, zu ihnen komme 
und ihnen noch die Zeit und die Gnade der Reue schenke.

Jesus hat an Justine Klotz diesem Gedenken mit der 
Aufopferung seiner Todesangst viele Gnaden verheißen.

“Lasst doch keinen Tag vergehen ohne diesen Liebe-
sdienst an den Armen Seelen. Kaum einer, der diese Hilfe 
nicht braucht. Sie finden nur durch das Gebet (ihrer Brüder 
und Schwestern) eine Öffnung aus dieser schauerlichen 
Tiefe. Meine Nähe würde sie töten. In diesem Zustand 
kann man Gott nicht ertragen. Ich bin zu viel Licht. Helft 
ihnen doch! Die Hilfe hat so viel Kraft. Durch eure Hilfe 
strömt ihnen meine Hilfe zu. Es ist gegenseitige Hilfe, die 
ihr da übt. O, wie sind sie dankbare Arme! Sie geben rei-
chlich zurück. Sie bitten noch im Himmel, auch täglich für 
euch. Sie vergessen keine Hilfe mehr, so sind sie beglückt. 
Sie sehen alles anders.


